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Gut ausgebildete und motivierte Fachleute sichern unsere Zukunft 
 

 

 
 

Geschätzte luzernermaler 

Um es vorweg zu nehmen: So ausdrücklich wie man lesen konnte, würde ich die klar 
besseren Resultate der LAP 2014 nicht (nur) dem „runden Tisch“ zuordnen. Mit Sicher-
heit dürften die schlechten Ergebnisse des Vorjahres viele Lernende in einen (heilen-
den) Schock versetzt haben. Da wurden in aller Eile Lerngruppen gebildet und manch 
einer im Abschlussjahr dürfte den Ausgang zugunsten von grösseren Lernanstrengun-
gen gestrichen haben. Doch es hat auch positive Reaktionen bei uns Lehrbetrieben 
ausgelöst. An manchen Orten wurde und wird die Ausbildung mit dem notwendigen 
Ernst professionalisiert. Da werden betriebsinterne Ausbildungsprogramme ausge-
arbeitet und den Lernenden Zeit und Raum zum Üben bereitgestellt. Diese Aktivitäten 
sind sehr begrüssenswert und zeigen, dass die Unternehmen das Problem und die 
Zeichen der Zeit erkannt haben. Eine gute Note bei der Abschlussprüfung ist für einen 
Betrieb zwar ehrenhaft, aber vergänglich. Wertvoller ist die Sicherung von gut ausgebil-
deten und motivierten Fachleuten, die mit ihrem Können dem Betrieb nicht nur zum 
Erfolg verhelfen, sondern dieses Wissen auch an die nächste Generation weitergeben 
können. 
 
Gerold Michel, Präsident 

 

Erfrischend: Frühlingstreff im Seebad Luzern 

 

Am 22. Mai trafen sich die luzernermaler zum einem lockeren Frühlingstreff in der  
Seebadi Luzern. Auf dem Programm stand ein ungezwungener Apéritiv mit feinen 
Häppchen und Getränken. Das schöne Wetter und das tolle Ambiente luden denn  
auch ein zu anregenden Gesprächen - über Fachliches und „Gott und die Welt“.  
Nicht wenige Mitglieder kannten diesen lauschigen Ort noch nicht und kamen so in  
den Genuss, etwas Neues zu entdecken. Für mich war es ein gelungener Abend!  
 
Albert Haas, Marketing und Veranstaltungen 

 

Informativ: Herbsttreff bei der Suva 

 

Nach lockerem Frühlingstreff geht es wieder ernster zu Sache! Wir werden uns am  
Malertreff vom 23. Oktober über die verschiedenen Neuerungen bezüglich „Arbeits-
sicherheit“ informieren lassen. Auch die Information von Mitarbeitenden und Lernenden 
wird ein Thema sein. Durch den Abend führt uns der Sicherheitsfachmann Stefan Rubli 
von der Suva. Es erwartet Sie ein interessanter Anlass, der uns alle angeht. Im An-
schluss offeriert uns die SUVA einen Apéro, schon an dieser Stelle herzlichen Dank!  
Details finden Sie im Malertreff. Wir freuen uns auf Ihre Teinahme. 
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Motiviert: 56 junge Berufsleute starten die Malerlehre  
 

 

 

56 junge Berufsleute haben nach den Sommerferien an der Berufsschule Luzern 
Weggismatt die Lehre gestartet. Ihr Ziel: das eidgenössische Fähigkeitszeugnis  
(EFZ) als Maler/Malerin. Acht Lernende haben die Ausbildung für die Anlehre in  
Angriff genommen. Leider hat der Rückgang der Lehrstellennachfrage auch unsere 
Branche erreicht: ungefähr 15 Prozent weniger junge Leute als im Vorjahr haben  
den Malerberuf gewählt. Der Frauenanteil ist auf über 50 Prozent angewachsen. Wir 
wünschen den jungen Malerinnen und Malern viel Motivation und Erfolg! Übrigens: 
Besucherinnen und Besucher sind an der Schule immer herzlich willkommen. 
Albert Haas, Fachabteilung Maler BBZB 
 

 
Kreativ: Fumetto Wettbewerb zum Thema «Übermorgen» 
 

  

Die luzernermaler sind seit über 10 Jahren Partner des Comix-Festivals Fumetto. 
«Übermorgen» lautet das Thema für die Wettbewerbs-Ausgabe 2015. Wie wird unser 
Alltag übermorgen aussehen? Welche Ideen und Erfindungen werden uns beeinflus-
sen und was bleibt sich ewig gleich? Zeichnerinnen und Begabte sind herzlich einge-
laden zum Mitmachen. Einsendeschluss für die Wettbewerbsbeiträge ist der 2. Januar 
2015. Die Arbeiten werden am kommenden Festival vom 7. bis 15. März 2015 ausge-
stellt. Informationen und Anmeldung:  
http://www.fumetto.ch/de/wettbewerb/wettbewerb-2015.html 

  
 
Ausgezeichnet: Lehrabschlussfeier 2014  
 

  

 

 

43 Lernende im Kanton Luzern haben 2014 die Lehrabschlussprüfung als Malerin 
oder Maler erfolgreich bestanden. 11 Malerinnen und Maler erreichten eine Note von 
5.0 und mehr, fünf davon aus dem Verbandsgebiet der luzernermaler. Die Ehrenmel-
dung mit Bestnote ging an Jessica-Chantal Omlin vom Ebikoner Lehrbetrieb Maler 
Schlotterbeck AG. Wir gratulieren ganz herzlich!  

Die Lehrabschlussfeier fand am 3. Juli im SPZ Nottwil statt und wurde turnusgemäss 
vom Malerunternehmerverband Luzern-Land organisiert.  

Lehrabschlussprüfungen mit Note 5.0 und mehr aus unserem Verbandsgebiet: 

Jessica-Chantal Omlin, Note 5.4, Maler Schlotterbeck AG 
Raphael Troxler, Note 5.3, Maler Schlotterbeck AG 
Tamara Villiger, Note 5.3, Maler Mathis AG 
Michelle Kirchhofer, Note 5.1, Maler Rindlisbacher 
Manuela Vögtli, Note 5.1, Maler Stutz AG 

Wir sind stolz auf diese grossartigen Leistungen und danken den Lernenden und 
Lehrbetrieben für ihr Engagement. 
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Erfolgreich: Swiss Skills Bern 2014 
 

 

 

 

1000 junge, motivierte Berufsleute aus über 70 Berufen kämpften vom 17. bis 21. 
September in Bern um die Ehre des Schweizermeistertitels. Hinzu kamen über 60 
Berufspräsentationen auf 17‘000 m2 Ausstellungsfläche. Dies sind kurz die Fakten  
für die erstmals gemeinsam ausgetragenen Berufsmeisterschaften in Bern. Und es 
war fantastisch! An den professionell gestalteten Ständen war die Wettkampfatmo-
sphäre und Spannung spürbar. Das zahlreiche Publikum unterstützte die Teilnehmen-
den auf sympathische Art und liess sich an den Berufsinfoständen über die Möglich-
keiten der Aus- und Weiterbildung orientieren.  

Selbstverständlich mit dabei: der smgv mit einer sehr ansprechenden Berufspräsenta-
tion. Ebenfalls mit dabei aus unserem Verbandsgebiet: die Wettkämpferin Sandra 
Halter aus Inwil. Die bei Maler Schlotterbeck ausgebildete und tätige sympathische 
Malerin kämpfte an ihrem Stand nicht nur gegen 12 Mitkonkurrenten aus der ganzen 
Schweiz, sondern auch gegen die Aufgabenstellung und ihre Tücken – ausgearbeitet 
vom Chefexperten und bestbekannten Verbandsmitglied Andy Marbacher. Neben den 
klassischen Aufgaben wie Anstrichsarbeiten mussten die jungen Berufsleute viele 
gestalterische Arbeiten ausführen und bei einem Speed-Wettbewerb Geschwindigkeit 
und Genauigkeit kombinieren.  

Mit Spannung wurde am Sonntag die Rangverkündigung erwartet. Leider hat es nur 
ganz knapp nicht für eine Medaille gereicht. Sandra Halter erreichte den undankbaren, 
jedoch hervorragenden vierten Rang. Mitmachen kommt vor dem Gewinnen und in 
diesem Sinne gratulieren wir luzernermaler Sandra Halter ganz herzlich und danken 
für ihr tolles Engagement für unseren Verband!  

Gerold Michel, Präsident 

 

   

Aus dem SMGV 

Prämiert: Maler und Gipser haben eine eigene Briefmarke 
 

 

Elf Berufsverbände haben sich darum beworben. Das Sujet der Maler und Gipser 
erhielt innert vier Wochen über 14‘000 Stimmen und wurde im Sommer von einer Jury 
zur offiziellen Briefmarke der ersten Schweizer Berufsmeisterschaften erkoren! Die 
Briefmarke wird auf Briefen der ganzen Schweiz kleben und damit landesweit die 
Kreativität und Vielseitigkeit von Malern und Gipsern repräsentieren. 

Die bunte A-Post-Briefmarke ist seit anfangs September in allen Poststellen und im 
Onlineshop unter postshop.ch erhältlich.  
 

 
Demnächst: Malerblatt wird zum Newsletter 
 
 Die Website der luzernermaler hat vor Kurzem eine digitale Auffrischung erhalten. 

Dies ist von Zeit zu Zeit nötig, um die Software und Sicherheitsstandards zu aktuali-
sieren. Auch das Malerblatt ist in Überarbeitung. Sie erhalten heute eine provisorische 
„Zwischenlösung“ – in den nächsten Wochen wollen wir das Malerblatt in einen  
modernen Newsletter überführen. 
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Melden Sie uns Interessantes aus der Malerbranche 
 

 

Ihre Anregungen sind willkommen. Senden Sie uns Beiträge und Hinweise rund  
um die Malerbranche an: redaktion@luzernermaler.ch 

Auch Interessierte aus Ihrem Betrieb oder Umfeld können das elektronische Maler-
blatt kostenlos abonnieren. Eine An- oder Abmeldung der Mailadresse kann unkom-
pliziert auf der Website vorgenommen werden. 

 
Agenda 

23.10.2014  luzernermaler MALERTREFF Herbst 

03.12.2014  SMGV Delegiertenversammlung 

24.01.2015  luzernermaler Neujahrsanlass 

13.03.2015  luzernermaler Generalversammlung 

28.05.2015  luzernermaler Malertreff Frühling 

 
Partnerforum 
 
Folgende Partnerfirmen unterstützen die Aktivitäten der luzernermaler: 

 

   

 

 

 

 

 

Beachten Sie die aktuellen Angebote und Informationen auf unserer Website! 
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